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Herr 
Klostermann, Michael 
Fraktionsvorsitzender der 
SPD-Stadtratsfraktion   

       

       
 
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
   24.08.2015 

 
Beantwortung der Anfrage AF-0129/2015 

Sehr geehrter Herr Klostermann, 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1.: 
Die Volkshochschule des Wartburgkreises und die Volkshochschule der Stadt Eisenach 
pflegen gute, kollegiale Beziehungen. Beide sind über den Thüringer Volkshochschulverband 
miteinander vernetzt. Auf der Arbeitsebene gab und gibt es verschiedene Begegnungen, 
ebenso in diversen Gremien des Volkshochschulverbandes. Es findet ein regelmäßiger 
Austausch von Zielen und Inhalten statt. Bedingt durch objektive Gründe (Fehlen der 
Dezernenten) waren in den letzten Monaten keine Gespräche möglich. Die beiden 
Volkshochschulen sind inhaltlich unterschiedlich strukturiert. Während die Volkshochschule 
des Wartburgkreises mehr den ländlichen Raum abdeckt, bedient die Volkshochschule 
Eisenach vor allem die Bedürfnisse der Wartburgstadt und des direkten Umlandes bzw. den 
nördlichen Teil des Wartburgkreises. 
 
Zu 2.: 
In einem längeren Prüfungsverfahren wurden ausführliche Gespräche mit in Frage 
kommenden Partnern geführt: 
 

• Berufsakademie 
Sehr kooperativ, zur Verfügung stehendes Raumvolumen jedoch nicht ausreichend 

• Verwaltungsinterne Prüfung von in Frage kommenden Schulen (vorrangig Eisenach 
Nord), keine geeignete Lösung vorhanden 

• Gebäude des ehemaligen Schulamtes Rennbahn  
• Räumlichkeiten nach Umbau geeignet, jedoch zu kostenintensiv und in keinem Fall 

mit dem HSK vereinbar 
• Gebäude Clemensstraße  
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Räumlichkeiten geeignet, jedoch zu kostenintensiv und in keinem Fall mit dem HSK 
vereinbar 

• Verhandlungen mit der SWG laufen noch, der Sachverhalt soll lt. Auskunft in der 
Aufsichtsratssitzung im September Gesprächsgegenstand sein. Die Prüfungen 
erfolgten ämterübergreifend. 

 
Zu 3.: 
Die Unterrichtseinheiten waren zu hohem Prozentsatz ausgelastet, nur wenige Angebote 
mussten bedingt durch geringe Teilnehmerzahl ausfallen. (siehe tabellarische Anlage) 

 
Zu 4.: 
Für hauptamtlich pädagogische MitarbeiterInnen an Volkshochschulen in Thüringen ist eine 
akademische Ausbildung in der Regel Voraussetzung; für den Fall, dass diese keine 
erwachsenenpädagogische ist, sollten die MitarbeiterInnen eine entsprechende 
Zusatzausbildung absolvieren und an Fortbildungen teilnehmen. (siehe Thüringer 
Erwachsenenbildungsgesetz § 7 Absatz 3) 
Die hauptamtlich pädagogischen MitarbeiterInnen der Volkshochschule Eisenach haben eine 
akademische bzw. pädagogische Ausbildung. Alle verfügen über Erfahrungen in der 
Erwachsenenbildung. Die beiden momentan tätigen pädagogischen MitarbeiterInnen 
absolvieren derzeit zusätzlich die erwachsenenpädagogische Qualifikation des Thüringer 
Volkshochschulverbandes. 
Im Stellenplan der Stadtverwaltung Eisenach sind drei Stellen für das pädagogische 
Personal der Volkshochschule vorgesehen. Momentan wird eine Stelle mit einer 0,5-Stelle 
vertreten (Elternzeitvertretung), eine Stelle ist besetzt und eine Stelle aufgrund einer 
Langzeiterkrankung nicht besetzt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 

 

 
 
 


